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Von JunaBlossom

Kapitel 11: Neues Heim, neues Team, neue
Herausforderung...

Und noch eines...

Sein Sensei hatte ihm am nächsten morgen geweckt. Sie wollte wieder aufbrechen
und zurück in ihr Dorf. Er knirschte mit den Zähnen, er war seid gestern ein Chu-Nin
und er wollte nicht zurück. Also führten ihn seine Schritte in ein Büro. Er saß vor einer
Dame mit blonden Haaren und großer Oberweite. Sie legte die Bücher zur Seite und
widmete sich nun dem neu gebackenem Chu-Nin vor ihr.
"Nochmals herzlichen Glückwunsch"
"Aregatou Hogake-sama"
"Schon erstaunlich, dass du unseren Genius geschlagen hast.."
und er nickte nur.
"Aber sag mir doch erstmal deinen Namen"
"Sai"
"Sai?"
"Hai"
und Tsunade nickte.
"Dann erzähl man was dein Anliegen ist"
"Nun... mein Sensei will heute zurückreisen...."
"Nach langen Acht Wochen hier, wollen alle wieder zurück zu ihren Familien"
und Sai nickte.
"Aber ich ersuche die Bitte hier bleiben zu können"
und Tsunade legte ihr Kinn auf die abgestützten gefalteten Hände.
"Warum willst du hier bleiben, deine Familie..."
"Es wartet niemand auf mich dort... meine Mutter ist schon lange Tod, meinen Vater
kenne ich nicht und meine Großmutter ist vor meiner Abreise hier her gestorben"
das leuchtete Tsunade ein. Wohin sollte der Junge vor ihr den gehen?
"Ich will in dieses Land nicht zurück... und ich bin, so denke ich, kein schlechter Ninja..."
und sie wußte worauf er anspielen wollte. Tsunade schloss die Augen und sagte.
"Hol deinen Sensei her, ich muss erstmal mit ihm reden"
Sai nickte und stand auf. Bedankte sich erstmal für die Anhörung und lief mit eiligen
Schritten zu seinem Sensei.
Eine viertel Stunde später klopfte es wieder an ihrer Tür und Sai stand mit seinem
Sensei in der Tür.
"Sai-kun.."
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meinte Tsunade
"Bitte warte draußen"
und Sai tat wie ihm geheißen. Sein Sensei nahm vor ihr Platz.
"Hallo Hogake-sama"
"Hallo Guran-san"
und Tsunade lehnte sich zurück.
"Du weißt sicher, dass Sai hier bleiben will?!"
Guran nickte.
"Das hatte ich mir gedacht"
"Erzähl mir von ihm... bevor ich entscheide... immerhin möchte er dann ein Konoha-
Ninja sein..."
Guran nickte.
"Wo soll ich anfangen... Sai ist bei seiner Großmutter aufgewachsen und die beiden
lebten allein. Seine Mutter ist kurz nach seiner Geburt gestorben und sie hatten nie
ein einfaches Leben. Aber er war immer ein guter Junge und hat alles für seine
Großmutter getan. Sie war sehr krank und jedes Jahr wurde es schlimmer bis sie
schließlich vor einigen Wochen starb. Er hat sonst keine Verwandten und lebte, bis wir
hier her kamen, allein"
Tsunade nickte.
"Und seine Fähigkeiten, wir haben zwar was im Kampf gesehen, aber ich denke das
war nicht alles..."
Guran nickte.
"Nein, nein... er ist ein sehr begabter Junge. Er hat sehr gute Fähigkeiten in den
Shinoni-Jutsus und Taijutsu. Er beherrscht Wasser und Feuer. Er hat eine
Höllengeschwindigkeit und ist sehr geschickt. Er hat viele Techniken im Kopf, die er
kann und von denen ich nie was gehört habe. Er lernt und trainiert jeden Tag und wird
Tag zu Tag besser. Er hat Riesenpotenzial und Kraft, der ich schon langem erlegen
bin"
Tsunade nickte.
"Er erfüllt immer seine Pflichten. Ohne Hindernisse und Probleme"
Tsunade lehnte sich wieder vor.
"Aregatou für die Informationen... wartet kurz draußen"
und Guran ging zur Tür hinaus wo Sai schon wartete.
Shizune kam mit Oink aus dem Schatten.
"Und was macht ihr?"
"Hm..."
grübelte Tsunade kurz.
"Wie ich vermutet hatte ist er ein großes Talent wie Neji und Sasuke in dem Alter...
und er hat keine Ambitionen gegen uns..."
Tsunade stand auf und öffnete das Schloss am Eisenschrank. Die Tür machte seltsame
Geräusche beim Auf- und Zumachen als sie was rausholte.
Sie öffnete ihre Bürotür und Sai und Guran standen nicht weit weg. Sais Herz pochte
hart in de Brust. Er war aufgeregt, er wollte nicht zurück und betete, dass sie ihn hier
lassen würde.
 "Also Sai-kun..."
und reichte ihm ein Stirnband
"Dann versuchen wir es mal, ne?"
und lächelte. Sai nickte und nahm das Konohastirnband an...
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Eine dunkelhaarige Frau holte Sai am späten Nachmittag ab. Sie hatte ein Schwein
dabei und stellte sich als Shizune vor.
"Wohin gehen wir?"
fragte Sai, der seinen gepackten Rucksack auf dem Rücken hatte.
"Wir sind schon da"
und Shizune schloss eine Tür auf. Es war ein kleines Apartment. Eigentlich ein großer
Raum mit Kochnische, Bett, Tisch ein paar Stühlen und Schreibtisch, wie zwei Regale
und ein Kleiderschrank. Eine Tür ging noch ab, was wohl das Bad sein würde. Shizune
drückte ihm den Schlüssel in die Hand.
"Das ist deine eigene kleine Wohnung, bis du dein erstes Geld verdienst wohnst du
hier umsonst..."
"Ab"
"Kein Aber, immerhin kann dich Tsunade nicht sofort auf Missionen schicken, sie will
noch ein wenig mehr über dich erfahren... deshalb wirst du morgen früh von deinen
neunen Sensei abgeholt, dem du erstmal unterstehst, als dann schönen Tag noch Sai-
kun"
und Shizune war verschwunden, mit dem kleinen rosa Schwein.
Er schüttelte den Inhalt seines Rucksackes auf sein Bett und machte sich daran alles
einzuräumen. Sein Schreibtisch war schnell mit Schriftrollen gefüllt, seine paar
Anziehsachen gingen in den riesen Kleiderschrank unter. Im Bad fand er ein paar
Handtücher, die zu stark nach Weichspüler rochen. Sogar sein Kühlschrank war
bestückt wurden und so konnte er gleich was essen, als sein Magen es verlangte...

"Naru-chan!!!"
meckerte Hinata ihren Mann an.
"Hm?"
"Raus aus dem Bett"
und schob ihn soweit das er auf dem Boden landete.
"Itai"
brummte er.
"Wenn du nicht hören willst"
brummte seine Frau und drehte sich in ihrer Decke ein. Sie hatte Nachtschicht und der
Wecker hatte sie lange genug genervt, sie wollte auch irgendwann mal schlafen.
"Ich liebe dich auch"
meinte Naruto und schlurfte zum Bad. Eine Brise kaltes Wasser ließ ihn richtig wach
werden und schlüpfte in seine Klamotten.
Als nächstes weckte er Hiri, das war immer das einfachste. Aber dann kam sein Sohn
dran, der einfach nicht aufstehen wollte. Und als Wecker ließ er Hiri bei ihm, die ihn
meist immer innerhalb von wenigen Minuten an den Frühstückstisch gebracht hatte...

Eine Stunde später.
"So Hamtaru in der Schule, Hiri im Hort und... ah genau, dann will ich mal"
und kurze Zeit später klopfte er an eine Tür. Ein Junge machte auf.
"Hallo?"
fragte er.
"Hallo.. .du bist Sai, nicht? Ich bin Uzumaki Naruto... dein Sensei... hey, hast du nicht
Hayate geplättet?!"
Sai blinkte, für seinen Geschmack redete er einfach zu schnell und zu viel.
"Hai"
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meinte er nur.
"Bist du fertig? Dann gehen wir trainieren, nicht?"
Sai nickte und machte hinter sich die Tür zu...

"Sensei?"
fragte ein Mädchen und hatte schön Herzchen in den Augen.
"Morgen ihr drei.... Das ist Sai, er ist ein Chu-Nin und wird erstmal ein wenig bei uns
sein"
 "Woa... echt?"
und Akiko himmelte Sai an.
"Mädchen"
rollte Jakuno mit seinen Augen und Grantu brummte beleidigt. Sai schaute sich die
Truppe an. Also da hatte er einen Obercoolen, eine Trottel und eine Nervensäge. Wie
sollte da der Tag noch gut werden? Und seine Schultern hingen schlaff an ihm. Er
trottete gelangweilt hinter den vieren her. Die Umgebung war interessanter als die
Truppe vor ihm, und das fand er traurig. Nur eines hielt ihn aufrecht, er sollte ja nur
erstmal getestet werden, also konnte es nicht schlimmer werden, sondern besser,
nicht wahr?
"Was machen wir denn heute?"
fragte Akiko.
"Ihr habt eine Mission"
"WOA"
freute sich Grantu.
"Und was, was, was?"
"Das hier!"
und deute auf das Gartentor vor dem sie standen.
"Ein Gartentor?"
fragte Akiko.
"Nicht das Tor, sondern der Garten darin!!"
"Oh..."
meinte Akiko und öffnete die Tür.
"AHHHH!!!"
"Akiko-chan?"
und Grantu stand an ihrer Seite.
"Das ist kein Garten sondern ein Urwald"
und dann hangelte sich vor ihrer Nase eine Spinne ab, dass sie fast in Ohnmacht
gefallen wäre. Hatte Sai nicht gesagt, es konnte nur besser werden... wie sehr hatte er
sich getäuscht.
"Ihr soll den Garten wieder in Schuss bringen und dafür habt ihr die nächsten drei
Tage Zeit!"
freute sich Naruto und seine Schüler einschließlich Sai waren natürlich hellauf
begeistert...

So, das waren die beiden neuen Chapter!
Ich hoffe sie gefallen...
Würde mich wie immer über ein paar nette Kommis freuen!
Das nächste Chapter kommt mit sicherheit!
Eure
JunaBlossom
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